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Leserbefragung DZZ bestätigt die 
Qualität der Zeitschrift
Die Deutsche Zahnärztliche Zeit-
schrift (DZZ) ist eine der bedeu-

tendsten zahnärztlichen Publikationen 
im deutschsprachigen Raum und infor-
miert über alle Bereiche der gegenwärti-
gen Zahnheilkunde. 

Nach einer Leserumfrage im Jahr 
2007, die damals die Akzeptanz der durch 
einen Zeitschriften-Relaunch eingeführ-
ten Neuerungen abgefragt hat, wurde im 
Sommer 2011 eine erneute Leserbefra-
gung der DZZ durchgeführt, um ein aktu-
elles Meinungsbild über die Zeitschrift zu 
erhalten. Befragt wurden die Mitglieder 
der Deutschen Gesellschaft für Zahn-, 
Mund- und Kieferheilkunde (DGZMK), 
deren Mitgliederorgan die DZZ ist, und 
Abonnenten der Zeitschrift.

Im Gegensatz zu der im Jahr 2007 
durchgeführten Befragung wurde dies-
mal gezielt eine Online-Umfrage einge-
setzt, auf die per E-Mail und von dort di-

rekt auf www.online-dzz.de aufmerksam 
gemacht wurde. Es gingen 1.013 gültige 
Antworten per Internet beim Verlag ein, 
welches einer Rücklaufquote von 6,2 % 
entspricht (2008 waren es 4 %). Da eine 
gute Verteilung auf die statistischen 
Merkmale Geschlecht, Alter und das 
Bundesgebiet zu verzeichnen ist, sind 
die Ergebnisse repräsentativ zur tatsäch-
lichen Aufteilung.

Die Mehrheit der Befragten sind 
Zahnärztinnen/Zahnärzte. Sie arbeiten 
in einer Einzelpraxis (40 %), in einer Ge-
meinschaftspraxis (30 %), in der Klinik 
(10 %) und in einer Praxisgemeinschaft 
(8 %). 72 % der Teilnehmenden sind 
männlich und 28 % weiblich. Die Alters-
gruppe bis 34 Jahre hat einen Anteil von 
18 %, die Altersgruppe 35 bis 39 Jahre ei-
nen von 13 %. Damit liegt der Anteil der 
unter 40-Jährigen bei satten 31 %. Es 
folgt die Altersgruppe 40 bis 49 Jahre mit 

ebenfalls 31 %; die Gruppe 50 bis 59 Jah-
re mit 24 % und 14 % fallen in die Grup-
pe 60 Jahre und älter.

Das Umfrageergebnis bestätigt die 
DZZ als anerkannten wissenschaftli-
chen Titel. Die Attribute seriös (90,6 %), 
weiterbildend (86,3 %), wissenschaft-
lich (85,2 %) sowie nützlich (67,8 %) 
und modern (70,2 %) bekommen bei 
den Antworten die höchste Zustim-
mung. Zudem gilt die Zeitschrift als 
glaubwürdig (91,7 %), kompetent 
(89,0 %), aktuell (87,9 %), informativ 
(85,3 %) und empfehlenswert (82,2 %).

Nach wie vor spielt die Qualität der 
gedruckten Ausgaben eine große Rolle. 
Mit den Bewertungskriterien von Schul-
noten wurden bei Fragen zur Ausstattung 
nur Noten in den Bereichen „sehr gut“ 
und „gut“ vergeben. Höchstnoten beka-
men das Papier (85,3 %), gefolgt von den 
Abbildungen (83,5 %), der Schriftart 
Abbildung 1 Bewertung der Qualität der gedruckten Ausgaben.
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(81,5 %), der Lesbarkeit (80,8 %) und der 
Qualität der Titelseite (77,6 %) (s. Abb. 1).

Inhaltlich werden in der Rubik WIS-
SENSCHAFT Originalarbeiten (87,6 %) 
und Übersichtsarbeiten (87,7 %) als 
ganz besonders interessant, bzw. interes-
sant bewertet. Darüber hinaus sind im 
PRAXIS-Teil der Zeitschrift vor allem 
Fallberichte (87,1 %) ganz besonders in-
teressant, bzw. interessant sowie mit et-
was Abstand Buchrezensionen (63,7 %), 
und Zeitschriftenreferate (59,4 %).

Im Ressort GESELLSCHAFT spielen, 
vor allem wohl für die Mitglieder der 
DGZMK, die „wissenschaftlichen Mit-
teilungen der Fachgesellschaften“ eine 
große Rolle. 90,4 % der Befragten gaben 
an, diesen Bereich ganz besonders inte-
ressant, bzw. interessant zu finden, ge-
folgt von den „Mitteilungen der Gesell-
schaft“ mit 66,9 %. Ebenfalls hoch be-
wertet wurden der „Tagungskalender“ 
(65,5 %) und die „Fortbildungskurse der 
APW“ (62,2 %).

Auf die Nachfrage, über welche The-
menschwerpunkt die Leser gern mehr in 
der DZZ lesen würden, wurden praxis-
orientierte zahnmedizinische Fachthe-

men (79 %) und interdisziplinäre 
(zahn)medizinische Fachthemen (68 %) 
angegeben (s. Abb. 2).

Lediglich die Bekanntheit und Nut-
zung der Internetseite www.online-dzz.
de liegen in eher unbefriedigenden Wer-
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Herzlichen Glückwunsch!
Abbildung 2 Bevorzugte Themen.
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tebereichen. Nur 45,3 % der Befragten 
kennen die Seite, dementsprechend ist 
die Nutzung der Online-Zeitschrift und 
des E-Papers sehr gering.

53,2 % der Teilnehmer sprachen 
sich für eine monatliche Erschei-
nungsweise von Print-und Online Aus-

gabe aus, lediglich 13,4 % der Leser 
können sich in Zukunft eine reine  
Online-Ausgabe der Mitgliederzeit-
schrift vorstellen (s. Abb. 3).

Der Deutsche Ärzte-Verlag und die 
DGZMK bedanken sich bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern für die 

Beantwortung des Fragenkataloges mit 
der Verlosung von Sachpreisen (s. Kas-
ten). Durch das entstandene Meinungs-
bild werden die Wünsche und Anforde-
rungen der Leserinnen und Leser best-
möglich in zukünftige Verbesserungen 
einfließen.  
Abbildung 3 Präferierte Erscheinungsweise.
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